
Tipps für die Teilnahme an der  

Landesmeisterschaft des BDS LV5 
 

Liebe BDS-LV5-Mitglieder, 

aus den Erfahrungen der 2022er und 2023er-LM nachfolgend einige Tipps. 

Auswahl der Disziplinen und Sportordnung 

Beachtet bei der Auswahl der Disziplinen spezielle Optionen (z.B. Kurzwaffen 

Auskoppelung Präzisionswertung 10xx bei den Kombi Starts 11xx) und 

insbesondere, ob Eure Waffen den Anforderungen der jeweiligen Disziplinen 

entsprechen (z.B. Waffenart, Visierungen, Waffengewicht, …). Ihr solltet diese 

Disziplinen auch schon einmal geschossen haben und mit dem Ablauf 

(Kommandos, Schusszahlen, Zahl der erforderlichen Magazine, etc…) vertraut sein. 

Solltet Ihr bei den Langwaffen sitzend starten wollen, besteht kein Anspruch auf 

Bereitstellung eines Schießtisches oder Stuhles durch den Veranstalter, sondern 

diese sind vom Teilnehmer mitzubringen. Alle Details sind in der Sportordnung zu 

finden, welche sich in der aktuellen Fassung als PDF Dateien auf der Seite des BDS 

Bundesverbandes herunterladen lassen: https://www.bdsnet.de/ . Sich vorher 

genau zu informieren erspart Frust und Enttäuschung beim Wettkampf selbst. 

Wettkampfsystem  

Voraussetzung für die Teilnahme an der LM (und DM) ist eine Registrierung im BDS 

Wettkampfsystem unter https://bdsmeisterschaft.de/. Hierfür sind die persönli-

chen Daten aus dem BDS-Ausweis notwendig und dieser muss natürlich über eine 

Beitragsmarke für das aktuelle Jahr verfügen. 

Ausschreibung/Fristen 

Beachtet bitte die in der Ausschreibung genannten Fristen für Anmeldung, Zahlung 

von Startgeldern (über den Verein) und Buchungsphase für die LM. 

Anmeldung und Buchung LM im Wettkampfsystem 

Zunächst ist eine Registrierung im Wettkampfsystem für alle Disziplinen 

notwendig, welche Ihr schießen wollt („Registrierungsphase“). Auf Basis dieser 

Registrierungen ermittelt der BDS-LV5 dann die benötigten 

Schießstandkapazitäten und erstellt die Wettkampfplanung. Anschließend könnt 

Ihr in der „Buchungsphase“ Eure Startzeiten an den Wettkampftagen buchen. 

Hierbei ist zu beachten, dass Ihr bei Standwechsel genügende Zeitreserven z.B. für 

Verzögerungen einplant. 

https://www.bdsnet.de/
https://bdsmeisterschaft.de/


Anreise, Anmeldung und Waffenkontrolle 

Plant die Anreise mit Zeitpuffer für eventuelle Verzögerungen. Der erste Weg führt 

Euch zur Anmeldung, wo Ihr nach Vorlage des BDS-Ausweises (mit einer für das 

aktuelle Jahr gültigen Beitragsmarke) Eure Startkarte(n) erhaltet. Anschließend 

geht es mit Startkarte(n) und Waffe(n) zur Waffenkontrolle. Speziell in den frühen 

Morgenstunden herrscht bei der Anmeldung und Waffenkontrolle immer viel 

Andrang! 

Anwesenheit am Stand 

Die gebuchte Startzeit ist in der Tat der Start des Wettkampfs. In der Ausschreibung 

wird vorausgesetzt, dass Ihr ca. 30 Minuten vor der Startzeit am Stand seid. Wer 

also 5 Minuten vor oder sogar nach der Startzeit eintrudelt, darf sich nicht 

wundern, wenn er nicht an diesem Durchgang teilnehmen kann. 

Kommandos der Schießleiter 

Achtet genau auf die Kommandos der Schießleiter, und ganz besonders wichtig: 

• Waffen sind ausschließlich auf Kommando des Schießleiters direkt am 

Schützenstand aus- und einzupacken 

• Eine geladene Waffe wird nicht mehr aus der Hand gelegt (ggfs. ist sie zu 

entladen) 

• Fragen zum Ablauf bitte vor dem Start an die Schießleiter richten 

• Nach Ende des Durchganges nach Kommando des Schießleiters zügig die 

Stände für die nachfolgenden Teilnehmer räumen    

 

Allgemein 

Das Organisationsteam des BDS-LV5 bemüht sich, Euch die Landesmeisterschaft so 

reibungslos wie möglich zu gestalten. In 2023 galt es über 3700 Starts zu planen 

und möglichst reibungslos durchzuführen Bei Überschneidungen von 

Startwünschen sind trotz gutem Willen nicht immer alle Extrawünsche von 

Schützen zu erfüllen. Es macht auch keinem Schießleiter Freude, ein „DQ“ 

auszusprechen und dies kann jeder von Euch durch eine sorgfältige Vorbereitung 

auf die Landesmeisterschaft und diszipliniertes Verhalten während der 

Veranstaltung vermeiden. „Neueinsteiger“ sollten sich im Vorfeld der LM an 

erfahrene Vereinskameraden wenden und sich von diesen „coachen“ lassen. 


